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Die Gesamtkosten variieren je nach Studienrichtung oder Schuljahr zwischen 120 Euro 
und 1000 Euro. Sehr hohe Kosten entstehen immer in Schuljahren, in denen mehrtägige 
Klassenfahrten organisiert werden. Schulmahlzeiten, Fotos, außerschulische Betreuung 
wurden hier nicht berücksichtigt. 

III.2.3 Fazit Förderschulen 

Von der Förderschule wird den Eltern detailliert mitgeteilt, welche Kosten auf sie zukom-
men. Im Grundschulwesen sind alle Lernmittel kostenlos. Kulturelle und sportliche Aktivi-
täten im Rahmen der Schulzeit werden mit Kosten von 4 Euro angegeben. 5 Euro werden 
für eintägige Ausflüge veranschlagt. Mehrtägige Ausflüge müssen von den Eltern mit 
100 Euro kofinanziert werden. 

Sowohl im Grundschul- als auch im Sekundarschulwesen werden 1,40 Euro pro Einheit 
für den Schwimmunterricht berechnet. 

Tagebuch und Fotokopien werden im Sekundarschulwesen mit 20 Euro in Rechnung  
gestellt. 

Geringere Beträge werden für Klassenlektüre oder Mathematikbücher fällig. Je nach Ab-
teilung können Kosten für Arbeitskleidung entstehen. 

Kosten für kulturelle Aktivitäten und eintägige Ausflüge werden im Sekundarschulwesen 
mit bis zu 10 Euro zulasten der Eltern angegeben. 

Klassenfahrten schlagen mit Beträgen von 100 Euro für die Schneeklasse und zwischen 
320 und 380 Euro für die Abschlussfahrt zu Buche. Der Freundeskreis der Schule über-
nimmt dabei einen Teil der restlichen Kosten. Außerdem werden Aktivitäten organisiert, 
die dazu beitragen sollen, die Klassenkasse zu füllen und die Kosten jedes einzelnen 
Schülers zu senken. 

Schulmahlzeiten kosten 2,50 Euro. Klassenfotos verursachen ebenfalls Kosten, wobei ihr 
Ankauf fakultativ ist. 

Die Kosten des Schulbesuchs variieren also sehr stark, je nachdem, welches Schuljahr 
und welche Studienrichtung der Schüler besucht. Die Ergebnisse der Elternbefragung 
deckten sich im Großen und Ganzen mit den Ergebnissen der Schulbefragung. 

Die Regierung hält weiterhin an ihrem Vorhaben fest, den Schulbesuch kostengünstiger 
zu gestalten. Auf der Grundlage obiger Umfrageergebnisse stehen schon konkrete Über-
legungen im Raum, wie man dieses Ziel bestmöglich und in Einklang mit den entspre-
chenden Haushaltsvorgaben umsetzen kann. Erste Maßnahmen sollten noch in dieser  
Legislaturperiode ergriffen werden. 

Schriftliche Frage Nr. 167 vom 5. November 2013 von Herrn Balter an 
Herrn Ministerpräsidenten Lambertz zu Ausgaben im Organisationsbereich 20 – 
Ministerium der Deutschsprachigen Gemeinschaft 

Frage 

Könnten Sie uns bitte eine möglichst detaillierte, komplette Auflistung der einzelnen Aus-
gaben des Haushaltspostens im OB 20 – Ministerium der Deutschsprachige Gemein-
schaft –, Programm 13, EWK 12.11 der allgemeinen laufenden Ausgaben der Jahre 2010, 
2011, 2012 und 2013 (aktueller Stand) zukommen lassen? Bitte übermitteln Sie uns die 
gleiche Auflistung für das Programm 01, EWK 12.11 des OB 20 für denselben Zeitraum. 
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Antwort 

In Beantwortung der obengenannten Schriftlichen Frage finden Sie in der Anlage die ge-
wünschte Übersicht zum Organisationsbereich 20, Programm 13, EWK 12.11. 

Siehe Anlage 3 auf S. 85:  

- Übersicht zum Organisationsbereich 20, Programm 13, EWK 12.11 
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Anlage 3 zur schriftlichen Frage Nr. 167: Übersicht zum  
Organisationsbereich 20, Programm 13, EWK 12.11 
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